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Durch Corona Virus Pandemie wurde die Leipziger Buchmesse, an der auch slowakische 

Autoren Ihre Bücher in der deutschen Sprache präsentieren wollten, abgesagt. Wir wollen 

Ihnen das Vergnügen nicht enthalten und darum werden wir Ihnen jeden Tag ein neues 

spannendes Buch aus der Slowakei präsentieren, das uns Literaturinformationszentrum der 

Slowakei zur Verfügung gestellt hat. 

 

 
 
 
 

 

 

Ü b e r  d e n  A u t o r  

Balla (1967) ist einer der originellsten Schriftsteller der gegenwärtigen mitteleuropäischen Literaturszene und 
bekannt für seine absurden Erzählungen, in denen es von vereinsamten, entfremdeten und merkwürdigen 

Individuen wimmelt, die nicht in der Lage sind, Beziehungen zu anderen menschlichen Wesen aufzubauen. Antrieb 

für seine Geschichten sind oft konfliktbehaftete Familienbeziehungen. Auch wenn wir seine Haltung als pessimistisch 

charakterisieren können, mangelt es seiner Prosa nicht an schwarzem Humor. Trotz vieler Preise und Übersetzungen 

in zahlreiche Sprachen lebt er zurückgezogen außerhalb des Scheinwerferlichts in der kleinen Stadt Nové Zámky, wo 

er, ähnlich wie Franz Kafka, als Beamter im dortigen Arbeitsamt tätig ist.  

Ü b e r  d a s  B u c h  

Große Liebe ist ein zutiefst menschliches, kluges Buch. Es mangelt darin nicht an schwarzem Humor, schriller Ironie 
und einem melancholischen Unterton, doch fesselt es auch durch seine nahezu aphorismenhaften Aussagen über die 

Beziehungen zwischen Mann und Frau, Eltern und Kindern, dem Einzelnen und der Gesellschaft. Große Liebe handelt 

eher von deren Abwesenheit. Davon, wie wir andere Regungen und Gefühle mit großer Liebe verwechseln. Mann 

und Frau suchen nach einer möglichen Art des Zusammenlebens, aber er hat eigentlich schon von Anfang an 

aufgegeben. Der Buchtitel ist eine Falle für den Leser: Anstatt von Liebe ist eher von entfremdeten Menschen in der 

seltsamen Welt der Gegenwart die Rede. 

K u r z e  V o r s c h a u  

Andrič und seine Freundin Laura sind schon lang genug zusammen, um zu verstehen, was sie aneinander haben. Er 

ist ein alternder Vierzigjähriger, der sein ganzes Leben als Verwaltungsangestellter gearbeitet hat und sich neben der 
Arbeit auch als Schriftsteller versucht. Sein ganzes Leben wartet er insgeheim auf einen Brief, aus dem er von der 

wichtigen Angelegenheit erfährt, die er für die Welt zu erledigen hat, doch ein solcher kommt und kommt nicht. Im 

Gegensatz dazu ist Laura eine vor Leben sprühende Frau. Als alleinerziehende Mutter muss sie aktiv werden und 

einen langfristig geeigneten Partner suchen. Vor dem Hintergrund der Beziehung zwischen Andrič und Laura 
entwickelt sich somit ein Drama, das, wie Charles Sabatos in seiner Rezension des Buches schreibt, vor allem eine 

Reflexion der derzeitigen Gesellschaft und liberalen Demokratie ist, deren Etablierung die „kafkaesken“ Aspekte des 

Lebens eher noch stärker hervorgehoben als reduziert hat. 

http://www.mzv.sk/siberlin


M ü t t e r  u n d  L k w – F a h r e r  v o n  I v a n a  D o b r a k o v o v á 

 

 
 
Ü b e r  d i e   A u t o r i n  

Ivana Dobrakovová (1982) ist Schriftstellerin und Übersetzerin. Sie hat vier Bücher geschrieben, die alle für den 
Literaturpreis Anasoft litera nominiert wurden. Für das letzte mit dem Titel Mütter und Lkw- Fahrer bekam sie 2019 

den Preis der Europäischen Union für Literatur. Sie hat aus dem Französischen zwei Romane von Emmanuel Carrère 

und aus dem Italienischen Die Neapolitanische Saga von Elena Ferrante übersetzt. Sie lebt in Turin.  

Ivana Dobrakovová ist eine der ausdrucksstärksten Stimmen der slowakischen Gegenwartsliteratur, wovon neben 

dem Preis der Europäischen Union für Literatur auch die schnell steigende Zahl der Übersetzungen ihrer Bücher 

zeugt.  

Ü b e r  d a s  B u c h  

Fünf Frauen und ihre untereinander verflochtenen Geschichten, erzählt mit überraschender Offenheit, die bis ins 

Intime reicht.  

K u r z e  V o r s c h a u  

Fünf Heldinnen und fünf unterschiedliche psychologische Ausgangslagen: Bei der Englischlehrerin Olívia ging die Ehe 
in die Brüche, die Mutter zweier Söhne Lara lebt nur noch der Form halber mit ihrem Ehemann zusammen, die 

Studentin Veronika verfällt französischen Datingportalen und flirtet virtuell mit Lkw-Fahrern, Svetlana kommt dem 

Wahnsinn und dem mathematischen Genie ihres Vaters auf die Schliche und die Frührentnerin Ivana wird von ihrer 

dominanten Mutter beherrscht. 



D o n b a s s  v o n  T o m á š  F o r r ó 

 

 

 
Ü b e r  d e n  A u t o r  

Tomáš Forró (1979) ist ein unabhängiger Journalist, der sich mit Konflikten und Krisengebieten auf der ganzen Welt 
beschäftigt. Die letzten zwei Jahre war er in den Kampfzonen der Ostukraine tätig, und zwar hauptsächlich in von 

Separatisten kontrollierten Gebieten – als einziger westlicher Reporter, der dort nicht für die russische Propaganda 

arbeitete. Seine Texte werden regelmäßig in vier weiteren Sprachen publiziert. Er erhielt mehrere slowakische und 

tschechische Journalistenpreise für Reportagen über das heutige Polen, das Erdbeben in Ecuador und Berichte von 

der ukrainischen Front.  

Ü b e r  d a s  B u c h   

Tomáš Forró gelang etwas, was keinem anderen Journalisten gelungen ist: Er gewann das Vertrauen von Menschen 
der beiden verfeindeten Seiten im Kriegskonflikt in der Ukraine.  

K u r z e  V o r s c h a u   

Eine außergewöhnliche Reportage, die die Logik der hybriden Kriegsführung in den ehemaligen Sowjetrepubliken 
enthüllt. Die Schicksale der Beteiligten und Opfer der Konflikte in Bergkarabach und Georgien sind heute scheinbar 

Geschichte. Im besetzten Donbass ereignet sich die Geschichte, wie der Autor zeigt, noch einmal. Die wichtigsten 

Protagonisten sind der Georgier Mamuka, der gekommen ist, um gegen Russland zu kämpfen, der Tscheche Jura, der 

gekommen ist, um für Russland zu kämpfen, und die Ukrainerin Líza, die vor diesen Kämpfen mit ihren Kindern aus 

dem geliebten Luhansk geflohen ist. Das Buch steckt jedoch voll weiterer Figuren, die zusammen ein monumentales 

literarisches Fresko über den Zusammenbruch einer Zivilisation bilden. 



D i e  H a u b e  v o n  K a t a r í n a  K u c b e l o v á 

 

 

 
Ü b e r  d i e  A u t o r i n  

Katarína Kucbelová (1979) ist Schriftstellerin, Poetin und Kulturmanagerin. 2006 begründete sie den renommierten 
Literaturpreis Anasoft litera mit und leitete diesen bis 2012. Nach Poesiebänden, die mit Preisen gewürdigt wurden, 

schrieb sie 2019 die Novelle Die Haube. Dies ist ihr Prosa-Debüt.  

Ü b e r  d a s  B u c h  

Ein bemerkenswertes persönliches Bekenntnis der Autorin, deren wiederholte Reisen in ein charakteristisches Dorf 
jenseits der Zivilisation für sie allmählich zu Reisen zum Verständnis anderer und auch ihrer selbst werden.  

„Ich möchte dieser lieben Frau, die schon ihr ganzes Leben lang nur ihre Tracht trägt, nicht erklären, dass ich zur 

Folklore eigentlich gar keine Beziehung habe. Es stört mich, auf welche Weise die Folklore interpretiert, 

überbewertet und geschändet, von allen Regimes missbraucht wurde und wird. Ich verstehe nicht, warum wir in der 

Slowakei statt Restaurants überall und für jeden Zweck Almhütten und Bergbauden haben, an der Autobahn, 

zwischen den Plattenbauten, in der Stadt und auf dem Land.“  

K u r z e  V o r s c h a u  

Als sich die Autorin dieses Buches aus der Großstadt in jene bekannte, doch abgelegene und von Folklore geprägte 

Region aufmachte, wollte sie eigentlich nur lernen, eine Haube zu nähen, wie sie zur regionalen Tracht der Frauen 

gehört. Im Laufe von zwei Jahren erfuhr sie dabei allerdings viele andere Dinge über das Leben in der Berggemeinde, 
in dieser sich allmählich entvölkernden Region, über sich, über die Volkskultur, über das komplizierte 

Zusammenleben mit den Roma, über Stereotypen einschließlich jener, mit denen sie selbst lebte und lebt. Sie 

fotografierte nicht, drehte keinen Film, nahm keinen Ton auf. Sie hörte zu, sah zu, nähte und schrieb. 



R u s s i c h e  K l a s s i g  v o n  D a n i e l  M a j l i n g 

 

 

 
Ü b e r  d e n  A u t o r  

Daniel Majling (1980) ist Dramaturg am Slowakischen Nationaltheater, Prosaschriftsteller und der erfolgreichste 
slowakische Comic-Autor (Graphic Novel). Sein Comic-Debüt waren die Erlebnisse eines zynischen Asozialen namens 

Rudo (2015), die schon vor dem Erscheinen des Buches in den sozialen Netzwerken zum Phänomen geworden 

waren. Als Prosaschriftsteller betrat er 2017 die literarische Szene mit seiner Sammlung von „fake stories“ aus dem 

Umfeld der klassischen russischen Literatur. Russiche Klassig (2017) wurde zum Buch des Jahres gekürt und für den 

renommierten slowakischen Literaturpreis Anasoft litera nominiert. Für Majlings Schaffen sind die Mystifizierung, 

zahlreiche Verweise auf Werke der Weltliteratur und der Philosophie sowie ein ironischer, zum Teil auch zynischer 

Blick auf die Welt typisch.  

Ü b e r  d a s  B u c h  

An der ukrainisch- slowakischen Grenze wurde ein Lastwagen voller gefälschter Literatur entdeckt. Dostojevzski, 

Tolsztoi, Toorgenef, Tschehov – Namen wie direkt vom chinesischen Markt gefälschter Markenprodukte. Diese 
Namen erinnern Sie bestimmt an jemanden? Natürlich, an die großen Meister der russischen Literatur...  

„Die Literatur ist eigentlich schon tot. Unsere Lebensweise hat sie umgebracht. Dabei sind wir, die Fälscher der 

Klassik, immer noch viel ehrenhafter als jene, welche vorgeben, moderne, lebendige Literatur zu schreiben.“  

K u r z e  V o r s c h a u 

Der Plagiatswahnsinn hat nun auch die Literatur eingeholt! Gott, die Liebe, die Unsterblichkeit, Schuld und Sühne 
und der Tod. Dies sind Themen, mit denen sich die großen Autoren der russischen klassischen Literatur beschäftigt 

haben. Neben den Werken dieser literarischen Meister, die zweifellos zum dauerhaften Wertbestand der 

Weltliteratur gehören, setzen sich auf dem Markt in zunehmendem Maße deren billige Ersatzprodukte durch – für 

Leute, die es sich nicht leisten können, echte, anspruchsvolle Literatur zu lesen. Mit Leuten, die mit solchen billigen 

Kopien der russischen Klassik, oder der Russichen Klassig – wie die Journalisten diese in letzter Zeit bezeichnen – 

großgezogen wurden, kann man letztendlich schwer die großen Fragen des Seins diskutieren, denn die Russiche 



E s s e n  v o n  I v a n  M e d e š i 

Klassig erinnert zwar auf den ersten Blick in ihrer Auswahl der Themen, Figuren und des Umfelds an Dostojewski, 

Tolstoi und Turgenjew, doch ihre Werke verlieren bereits nach dem zweiten Lesen an Aktualität. 

 

 

 
Ü b e r  d e n  A u t o r  

Das literarische Enfant terrible der Rusniaken, einer der zahlenmäßig stärksten Minderheiten der serbischen 

Vojvodina, die durch ihre Bezeichnung auch mit den Russinen, durch ihre Mythen mit den Ukrainern und durch ihre 

Sprache mit den Ostslowaken verbunden ist. Ivan Medeši (1982) wuchs in der Metropole dieser Diasporagemeinde 
auf, im Dorf Ruski Kerestur, wo er nach seinem Studium an der Universität Nový Sad weiterhin lebt. Seine 
Publikationstätigkeit begann er Anfang der 2000er-Jahre im Punkmagazin Keresturski pendrek. Als Mitautor der 

Gedichtsammlung Trilogija aus dem Jahr 2006 erhielt er den Alexander-Duchnovič-Preis für russinische Literatur. Im 

Jahr 2007 erschien sein Erzählband Chtoška od mňe dvoch ňenormalni und im Jahr 2011 der Generationenroman 
Špaciri po spodku dunca. In der Slowakei erschien Jahr 2011 eine Auswahl seiner satirischen Gedichte, Kolumnen 
und Reportagen mit dem Titel Kvaśna kňižka (Gährungsbüchlein). Für das Buch Jedenie (Essen) erhielt er 2019 den 
renommiertesten slowakischen Literaturpreis Anasoft litera.  

Ü b e r  d a s  B u c h   

In meinem Umfeld treten Menschen auf, aus deren ganz eigener Art reinste Poesie hervorbricht, und es reizt mich, 

sie in auf irgendeine Art und Weise in Literatur zu verwandeln. Sie finden sich in diesem Buch. Manchmal verwechsle 
ich mich selbst mit so einem Menschen, ich erstelle ein Drehbuch darüber, was mit mir passieren würde, wenn ich in 

seiner Haut steckte. Und dann phantasiere ich hinzu, was dies für ein schlechtes Ende nehmen würde.  

Ein literarisches Gourmet- Erlebnis im Punk-Stil. Rechnen Sie mit möglichem Unbehagen. 

K u r z e  V o r s c h a u  

Trinken Sie die Badewanne leer? Was schmeckt behaarten Menschen? Eine Kuh mitten im Wohnzimmer? Trinken 
Frauen den Kaffee heißer? Wie fällt man in die Jauchegrube? Und wo eine Leiche verstecken? Diese und andere 



M O D E S C H A U  

brennende Fragen reißt der Erzählband mit sechs saftigen literarischen Gängen aus dem typisch ruthenischen 

Dörfchen Ruski Kerestur an, ohne Servietten gereicht. Ivan Medeši bereitet sein delikates Menü aus den düstersten 
menschlichen Trieben zu, aus unmoralischen, jedoch direkten tierischen Regungen in unseren Eingeweiden. Zutaten 

sind Begehren, Hunger und Angst, aber auch unbändige Spontaneität und schmerzhafte Offenheit. Sicherlich wird es 

Ihnen schmecken! 

 

 
 

Am 12. März wollten wir Ihnen die Modeschau eines der berühmtesten 

slowakischen Mode Designers Fero Mikloško in der Slowakischen Botschaft 
in Berlin zeigen. Leider, durch die Korona Virus Pandemie, mussten wir die 

Veranstaltung an eine spätere Zeit verschieben.  
 

Wir wollen Ihnen aber die Freude nicht entnehmen und bieten Ihnen im 

unten stehendem Link Vorschau seiner Kunst an. 

 

Modeschau Frühling/Sommer 2019: 

https://www.youtube.com/watch?v=N_Fp0EKJuUE 
 

Weitere Infos unter: www.miklosko.eu 

 

 
 
 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=N_Fp0EKJuUE
https://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fwww.miklosko.eu%2F%3Ffbclid%3DIwAR1-DnfmzwTonP8VXJlw7Ad6vaUKV9gwCUFBgjOmsNg6e_i9azzdSrNbWVI&h=AT0tKFWuqV8jdMrReF0d-4SBPm4kFTDQYl0SQ-1ord8UGNRo0r47QRclRj4vUIi9TjnVnNFONdFXSn4fjEtk0DjaASy9VpTqogSBUL0Yc6VbjJFKkE58yvrY-QOZtH_Cu8a2lP3vgsNy3z0uybCg4LVIOXGeo_kHT6Nqmug1G7MH51iB1tgQhVLO36_14-MPkyf3X5atFnSNVtyRMEAkXdq7r6b5nMPDQjRkmp75AhJUOZ3WvqR0Dt03DiUikXwlvWLVgPMUYS0wiplp0aJC3TaoWkPOcV4382ionYbpR8rzJ7gu-E-z7AxACRk1Iju_caVcYJ5muFM1SdiGj5TuKETFCFTstVgDflBXECL5mVKlYdxKyfDzBLwZWdw7qKVbRFD6IzKPweAIGsbPwdbBjezU3bwzs7Pd3YDxxmPhdOdQy4NdZ2My3THBWXeNROLjNwGl1ui2mi1L-mEydIIHq2cdXBLIGQYsJWE3XuMARq7pkOiI8pQ-3DehzDnbrcUBByBcx36Vhi6k680uqjZiYo9xEQnY5v9sFZCQkI3TbZC4u_HU7iLSfGO5dcHOAX4smSFfhQ3JxL70icZQMdUr32Je3_ov4ShaxeuRPwQaDbjoe7R9JRmthSRevBbmMw4FFP4MEc_6


T H E A T E R  

S l o v a k  D r a m a  i n  T r a n s l a t i o n 

D i v a d l o  Z K u F r a V o n  a  A g a p e 

L I V E – S T R E A M S  

L i v e – s t r e a m s  f ü r  E r w a c h s e n e 

L i v e – s t r e a m s  f ü r  K i n d e r 

 
 
 

 

Projekt des Slowakischen Theaterinstituts “Slovak Drama in Translation” präsentiert die 
Werke zeitgenössischer slowakischer Dramatiker, die in verschiedene Sprachen (Englisch, 

Französisch, Deutsch, Russisch, Tschechisch usw.) übersetzt wurden. Es enthält die 

Stücke verschiedener Autoren, wie z. B. Ján Solovič, Osvald Zahradník, Viliam Klimáček,  
Eva Maliti-Fraňová, Anna Grusková, Silvester Lavrík, Iveta Horváthová, u.a. 
 

Die Kollektion ist unter diesem Link verfügbar: http://www.theatre.sk/slovakdrama/ 

 

 

 
In dieser schweren Zeit, wo wir mit unseren Kindern zu Hause sein müssen und sie 
beschäftigen und bei guter Laune halten wollen, empfehlen wir Euch weiteres Theater für 

Kinder.  

 

 

Link:  https://www.facebook.com/events/561477744726822/ 

 
Link:  https://www.facebook.com/events/203682474253359/ 

 

 
 
 

 

 

DE 
ARD Kinder: http://www.ard.de/kinder/ARD_Kinder/3275060/index.html 

ARD 1: http://www.ard.de/home/ard/Schule_zuhause/6009188/index.html 

ZDF: https://www.zdf.de/kinder 

 

SK 

Divadlo MaKiLe: https://www.facebook.com/events/543003769683134/?event_time_id=543007219682789 

Divadlo Agape: https://www.facebook.com/www.divadloagape.sk/?__tn__=K-

R&eid=ARAUTZWZ8iz3AZSF1zzrZ4LH2i7wOe2Dp67Z1Fba1zz4A3sJgDRZGY-

6Kze8EWbucZ00m37_k1oda1bw&fref=mentions 

Klub pod lamou: https://www.facebook.com/events/2353705818062990/ 
Vĺčatá: https://vlcata.sk/ 
 

 

 

Berliner Philharmonie: https://www.berliner-philharmoniker.de 

Staatsoper Unter den Linden: https://www.staatsoper-berlin.de/de/ 

Bayerische Staatsoper https://www.staatsoper.de/spielplan/spielplan/alles.html 

Hebbel am Ufer: https://www.hebbel-am-ufer.de 

Theater Schlosspark: https://www.rbb-online.de/…/03/Schmetterlinge-sind-frei.html 

/ https://www.facebook.com/SchlosspaarkTheaterBerlin/ 

Bühnewelt: https://www.youtube.com/channel/UCyxwGHI9A-Z9AFgEAY4EOrA 

Kulturak Klub: https://www.facebook.com/kulturakklub/ 

Weitere Informationen an: https://www.tip-berlin.de/corona-kultur-theater-und-oper-i…/ 
 

 

 
 

http://www.theatre.sk/slovakdrama/?fbclid=IwAR2NNOJa5kN-d66YwaCImqyumXqqbiGE2p2ZSXKsqYwHr0bb--imHJE7Qbk
https://www.facebook.com/events/561477744726822/
link:%20%20https://www.facebook.com/events/561477744726822/
http://www.ard.de/kinder/ARD_Kinder/3275060/index.html?fbclid=IwAR33pcNb4XRYjQdtXbm4fYNuAVWs9_ToSLVJBGFnNLLoDqW0fKfOE1NYPZo
http://www.ard.de/home/ard/Schule_zuhause/6009188/index.html?fbclid=IwAR0lUfpWgVCY6mxMZXSBlq8dov47QiVQ4Og1Ab-C-ahv-5X9-xKI6mUFixU
https://www.zdf.de/kinder?fbclid=IwAR3V4wcmOZRUENQZEDqWwLL042uN9StXhezSbiO9wgeBLD-jK8hbG5WpJgY
https://www.facebook.com/events/543003769683134/?acontext=%7B%22source%22%3A3%2C%22source_newsfeed_story_type%22%3A%22regular%22%2C%22action_history%22%3A%22%5B%7B%5C%22surface%5C%22%3A%5C%22newsfeed%5C%22%2C%5C%22mechanism%5C%22%3A%5C%22feed_story%5C%22%2C%5C%22extra_data%5C%22%3A%5B%5D%7D%5D%22%2C%22has_source%22%3Atrue%7D&source=3&source_newsfeed_story_type=regular&action_history=%5B%7B%22surface%22%3A%22newsfeed%22%2C%22mechanism%22%3A%22feed_story%22%2C%22extra_data%22%3A%5B%5D%7D%5D&has_source=1&__tn__=K-R&eid=ARBi544lR_UxhYixPCspnmjS43chQ07b2zLQCrrKIaB3XJZGaO9wJ7lmpGR30ilE3W77Pi2DwUcPJP6Z&fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARAeDiC4J94kR_lKKjNzLHqBXsoTBYUoTw5eLdcwzvpEbVePj7xGAsQXzfoWl5FYWKUyFlvxotXZ3opTFGZ6fgokY4NMRs5QxSclk_dsoD0_zXE5_thbvTSOhIlF5pJcRNZv5Wn5AkdwCgWlCuBVYdHMjaOvevnegJbHR1kRoE2bqzaXD6xWQpCLMwKVnuxbrRolvSRgzD8OjcUhRjjE6aq1QI-bNH_27hIShOyAFDZKCGkz7TuOcYlAqKCmwboTTbVV_RziRu2dw5hhgojnRplR_LVkRsfmS7YvZHvfGAQhSKuAUIWdTnohqezVKY3fnL86iO7UyNZ7SQen7V94MA
https://www.facebook.com/events/2353705818062990/?acontext=%7B%22source%22%3A3%2C%22source_newsfeed_story_type%22%3A%22regular%22%2C%22action_history%22%3A%22%5B%7B%5C%22surface%5C%22%3A%5C%22newsfeed%5C%22%2C%5C%22mechanism%5C%22%3A%5C%22feed_story%5C%22%2C%5C%22extra_data%5C%22%3A%5B%5D%7D%5D%22%2C%22has_source%22%3Atrue%7D&source=3&source_newsfeed_story_type=regular&action_history=%5B%7B%22surface%22%3A%22newsfeed%22%2C%22mechanism%22%3A%22feed_story%22%2C%22extra_data%22%3A%5B%5D%7D%5D&has_source=1&__tn__=K-R&eid=ARBVsdrcauEn6-NouvFRk2Hzo7k4nFIpb100qpvGW2qkOfePUsC8U9XjDp1aoaVId6y_oZRFMmSRt0w_&fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARAeDiC4J94kR_lKKjNzLHqBXsoTBYUoTw5eLdcwzvpEbVePj7xGAsQXzfoWl5FYWKUyFlvxotXZ3opTFGZ6fgokY4NMRs5QxSclk_dsoD0_zXE5_thbvTSOhIlF5pJcRNZv5Wn5AkdwCgWlCuBVYdHMjaOvevnegJbHR1kRoE2bqzaXD6xWQpCLMwKVnuxbrRolvSRgzD8OjcUhRjjE6aq1QI-bNH_27hIShOyAFDZKCGkz7TuOcYlAqKCmwboTTbVV_RziRu2dw5hhgojnRplR_LVkRsfmS7YvZHvfGAQhSKuAUIWdTnohqezVKY3fnL86iO7UyNZ7SQen7V94MA
https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fvlcata.sk%2F%3Ffbclid%3DIwAR0du15Pg-x5RchGxoqONPM19W-zqLGzmGnD6dHHLtEGOE13faDyqCmgVNM&h=AT3pN6q1Z_RiCreUGkM8d3SCB2Kr8V_UM9BOwbf9YY7cPbbR1UCClRT8h0MbjpBhwHF0Yz6fkeIG8xW4kbcayMEAfcaG1lskVlScl7cD_b01JRCCzK-CSqnVynOSSzl61Qtl0ue2bA3XuE_UY7gdN1PPlmIvXiMCt7v5eDGW-t1GKYeJT12H1xfu4x-6npNZppeAW8aJ_ntZCrw48f6pC794rRGtPeKp8lHHgWcVOO1-P18BpgO0KyKxX1yo25lGMCb3IPwaktlYCd6lszDHfalegY0zaYQtbyNHOpjzbx2W9coYv6k_Zmdu3hpbBxQIRsxY107vGfGw6fRDEj3pEueo8eWEe2hy-mfhm8xJh8ctAg9dS6cp_xQYiGfDKiVLdlIIsqJcrIU7HaWcINT7-LRAmfVCKcnXmOrw7E1-jLW_CCvOxDy37HcVaGIGZFhXzBcA27HWRCHCMVqg-HHkmzirJZECBBJxUO5EKQkaalvND-ZE0ZhwkVLLpzn1Ykj41nU17BMea3canDqwUv9GdqFnJUHKf6xxLjEYtMXHsEaXt_qglqEKyHPr8MAKGGUhBLBcxd-PLNKV4FCaKIIJITkEYqDRUCmuTUGweHGaWlSEVgiew0JnhuTNQ7gBznSi9iI2gonETw
https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.berliner-philharmoniker.de%2F%3Ffbclid%3DIwAR3rc9vEXrbA3z5c5TH6huyChGUrUKY6jH3emdB-gIpyYtMANn19c56e294&h=AT2bfPLzm2aHyAb1adC8HZMhf8vkczbajpCrG1K5PcDlsAjwjbjuei4VJrRWpCFtV6c3VYyqAnUsyGBuY1aasFHpwnJUue3IzbJmT1D99CrmswqcEvX9-_zVlKPoAOwZB7LVTaRF_DSmbSTGxSxsp1kFjFNvOlxF5i2DtDaeCQy8tnZOlatYJHtTUf-ki5ybCAbWRJzTlZ-F19K--25p6ZgKcoENvBDWEEDUooyUse867k0p5mIP5ovWMr_atjZoQlSlDeBoRchGvI3AIRXnF7Yy4hW9RUeFPFj0u-BJp3u7XeGU5VCcozT3LZ9UhAZYhNmofbzvhboTQOMsvzk5s-MVqvPz6cgUQ3zXL5Tm0SgYomkwc_XF2jW5atQQ0JMLIYWnNkxF9H25mgPi4NUMgzgOt2UTVI0VRBsU7aYnEyHQ23SneFOzwkyj4oSliP85a0Pz0esN86bZ2kW12_hFPWoTXUA4Kb9-W3d_xe4AG_f2bck30R36OpmvIPtm0iLZCan0JkU3zEwMUa6JuX5Ocqqk35nJFpMD5qhx6kUo5VGssONehjLrRKaMHwmEGT2JegRMhE_O24vOh7TeCT5co_gZU0lDhHKP6jEvOV8zh8mX7nb9Xw8Na5e-NAR3nUExlsk
https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.staatsoper-berlin.de%2Fde%2F%3Ffbclid%3DIwAR2YJWQ_qZmCvGOXKDAD4rvI-DCCvkoxricCVwrQx0ac_uNtr1ycpBpMGk8&h=AT1eM57xDzEL2Zl6go4IM-c4UXBmkHKiO1p8sw6WWExlMAojgtxiDZ9Gjseqquh7wLXFeUuAjjnbc0wtWCEoOvwr7Wo_2GXRiyFRgnP523cdSSzt93dd7T9qfR5LgHl8rB2PndB7WNknlbg94wFaBf6iaKZyPac6zDsQtLOJnsYaCK5ipadThz9kRxhj3X7E0tFaYTnRMgFnwC_tkTBdjsTscXXpwxXw-anTB95uK2xwIhaq0sRX9FTbUV82bZwXFf-MdSKk-EJPejVxAyTM5BJSnjhMUF02_DPdIahXTUErE8WsdE6o0BaluGj04D3MJQEv06l8y4JJRSox2Zm36ej6McL2qfglw0juMf5u9XjL_vSTkAMAd8QDveaGg78Ir5dGpcZBugss-wKHvoBqdQsVBdnVBnLdZ-d6a6GKkrr34OOFWFfQkxjI4cBjbC5qcATz3TZHyzf5B35NjquVweXSsNazj8z8xKrk5NGeqEWP7Er8ovaE98i6hp5fhIYM90Xtz5WdJ3eFgPId_qsfS5TR2Lmti63g5wScN2RZP5plr6ImI7kxil7mxi5WPl790r4bB18lfcF_qNB2bZderEr-fZ4mup4N6bRwmC2hzDkdPgTqKC_f39IQVLeyB8Yc1Kc
https://www.staatsoper.de/spielplan/spielplan/alles.html?fbclid=IwAR28qDs9AUsipTQRI1v97j4sRMRTgKhmo7b9n8NpUoCqsVF4QbOc0e_pXCM
https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.hebbel-am-ufer.de%2F%3Ffbclid%3DIwAR24LhhiGTyFfaHaa_1I4nM8QJMnip3pEb_NjtC6qdDyHPPRsUbPmfSBVyU&h=AT2VgZD-mXmbTv4YOdH403ADd-yFvpdCl8uz9Xq8daUAYWA5gjx8aQp0e2R3WOnfFJ5mwXcQvRMv03R8_fZ62WODI38bt9499TqAXCj8f5EMm1cwIr_0bhT5XS6CswXLk0sD4wU9fgqdEVADzBsNAX9E-s0YtimMVQQHFK-9gLzqIfMx_OhBZH328IGkso7GY6Ewtri7gFw1uKrtTwUJVr0TOg-0PjpHVg2ofYP-b-DemlQ4oTylLSWJRTjVCIeUNrBkv7FCopOZ6fH6E23_MaG8ciK5Q2F1wbMa2_ImS8PPQMm1KBJCtxjx1m_hEa5SDFz7kiGM9DY0B2bnef8fHU02nzccKcgf8YYcBqHA5tUt3QQyd5g6FA4791qwncRT0X6PUxn0o9ZHqS7GV6GjzYOp9f3Jhp9l7cn_S2_tcuWgbE4MqWdSbaVut2xZCYtLBQu4maoTsrUj5p6uj5LQCtExlzuDHOrzVaPGiMYt4VhBoUSXzVnsaUsx2-MrRp-Dmn7sR5GAgwIh7cIjWL4qqvAXG0sjaSFJ3d7lg4vJIOTzu4bTtZuwS6NhpPq80zVTwp7R1uyY-fqXvMeEztBxDN7umlLUkqUA3WIkVw20YQgl_DhKKX4ftEZRPckd5Ookbf0
https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.rbb-online.de%2F%3Ffbclid%3DIwAR24WKEfA5MLs4w_gdSfkAfmHUjLI-eWwqm6Py1Vun8OzsGuy9NJCpYxFSE&h=AT2m3LZZhSNmp9wn38l-1Xt15LWXk3flB6wjQ0qn9aBgCC8ZPQ-h3X1oUgxWzx-rjqJXys2zHlirULNzxldNVSWdH89c5s8mqNMSIJCcljXMw8K1eeVUiAUnkymgPLhIEQgYZRmNf-2FSBtPIIiQbzaP83wCch-WEvucNPJEvm9_2id8EjJgCkkUqC_iOWU18aiJLHB0DIIyoX3mvkQeTZd5PL9IMUb2ML7TEQoLJee2c0rYSRL6ol3joxrAfNvyywDj-mFWePJskWgKw1AUdTxSypMjf4HDdzWrS0fPcw7yhgtUs03LYBQgfZ5mmEvABwvhK_3BRhuIykufasRA_5mz16TncuKDuZAZFXKQGndB9AXL99h6hggd5p9WpOz3aEkGmrDBc9p2wu41YEyE-qTbEEMvZxPffFvBusss2kehZpxVQZGn2ekaO64RSQqCCgwLEVqrgo2AoSWW2gPdcnWRuJ0CVoro_-Qn5X4xzGlJIBg6eFfi-XCustq6rIbYVNd5Q1o1-YH3dr4WTgx9e0Vi0QLcxP1US3EjAgQ06BQtOAui11MaFk53V7Cpfnil1qfBOEbWt4nRYlene1Fj3UVpl8uVqlbfKuiLzflNzxtCC-6tWC5STe8BhL6b1EShLWI
https://www.facebook.com/SchlosspaarkTheaterBerlin/?__tn__=K-R&eid=ARCeMBbDd4C2XemQWJl4G3oeNVmcm7da6PfIBflzUwmmyC1quyq7WIs1aUxeUvAkPyy2vsLmDFkPBD3N&fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARBKf4Gukb5-tVBfc0VKKfykPi91R-EyCsKld_1x_YLlVcRv1Y3XmvYBJbVtyHPVY5FRjw2xf7nYDxS0huzwlrUdcDdHQtSMfxCDfuk68pFlJtsinmnU79KDsA01AMWCz6s_7zNa0EArrx9KVKuW6miUVDM13fSJjPp4ZqgkS5YN8hJ-WfNJxfSnjDbllLuNN66T6Qwlg29soZT4qKbMU65gvEZrOlM74k7WbSzkX_fPgsKUP-lRitowW0gmVXlj7UqycHTVemXyM3-9YgTRlvY7k_lkeRlNhoO7fEnILwJR7nsE2D-rgVW0EJzXFXlRZepgPGA35nyGNQdf4rIw1Q
https://www.youtube.com/channel/UCyxwGHI9A-Z9AFgEAY4EOrA?fbclid=IwAR3nrISWMq-AS9VpHIapjgqAmWG5P7pLP1oT6C7rFJIvJqsEa3BJH2x445A
https://www.facebook.com/kulturakklub/?__tn__=K-R&eid=ARC8P3vfsj67IYuhI7zVjkjfNkoK_sqDEMUwX-lG6Fqf0nb_NrWd9X4V5SSiuXhV3Q8JeZtqlOPxdeNH&fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARBKf4Gukb5-tVBfc0VKKfykPi91R-EyCsKld_1x_YLlVcRv1Y3XmvYBJbVtyHPVY5FRjw2xf7nYDxS0huzwlrUdcDdHQtSMfxCDfuk68pFlJtsinmnU79KDsA01AMWCz6s_7zNa0EArrx9KVKuW6miUVDM13fSJjPp4ZqgkS5YN8hJ-WfNJxfSnjDbllLuNN66T6Qwlg29soZT4qKbMU65gvEZrOlM74k7WbSzkX_fPgsKUP-lRitowW0gmVXlj7UqycHTVemXyM3-9YgTRlvY7k_lkeRlNhoO7fEnILwJR7nsE2D-rgVW0EJzXFXlRZepgPGA35nyGNQdf4rIw1Q
https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.tip-berlin.de%2Fcorona-kultur-theater-und-oper-i%3Ffbclid%3DIwAR2m3T-hbs-uMoa8iDAkdNA-G1xngAn_CThQDG_a58C317ZbUjAjmjp6XuQ&h=AT1aoHOJSlggBI4p-VEuVTt799iwUkKAny4PtgwEIGPLHgiGAgLRiX5O9Ldqn-pGBbZy9kjAd76XgIdIfcNXV7w-2c2e-wZKlg_pdS8IXida-F2ZrMDuddDirrAhXzx-M0fExw_1AmmkDgNU_AZ3XAf2qmCCX27qFL7iwHVIY_nRxK3hg5fRDLI-Y7hpW4Wrwchnl-w4gIiYXp-7xM_GFFCRlCKzcN75wMQbMd8ErLYAtOrdv1ypPYhQKIzEFgXjMqrMBn3ouULml8xw69dzH6Tg-Y7zjS8zCvibuC1XAKj9VA1Tar46Q963UHdQVS3ycMy18j7MgLBy2aCg1oNNtJ3EJQjfQYaiRuoYYyyM9gmCauxWK4r3pB8frzVyLeDyQDYe0HZj4M0aWDN7XN_Rs75KfYrFmKy1NizpFxl720FAde7JIRDIpoxzm8i4JhUd56vUDmkX66rTCJpjGNYKHXCgfHMHePRS6fcbbbhsft8CRS3xlw5z6mXhjQW0u1MGXxnpfZRDUXZ48ajGWCtzBYzTkyXduTtSZQhjTfuL4ZpZDtj-ByG4ty56e6ur5EUl6P8Tq6ejjmJf9bjIhZYaIjKwkUSPcaZ16KWBSdt2Exg2svaLMK5XgA4qbNN2DSvHHi0
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Da alles geschlossen ist, besuchen sie die weltberühmtesten Galerien online!  
 

Link: https://artsandculture.google.com/partner?hl=en&tab=pop 

 

 
 
 
 

 
 

Aj umelci sa nudia...  

A preto hrajú pre nás zo svojich domovov!  

 

Die Künstler langweilen sich ebenso...  

Darum spielen sie für uns von zu Hause! 

 

Link: https://www.youtube.com/watch?v=pg5tOgJZF50  

 

 
 
 

NEWSLETTER EUNIC GLOBAL 

Globales Amt EUNIC in Brussel bietet kostenlose web Seminare an. 

Nähere Informationen in dem Newsletter: https://webinars.eunicglobal.eu/signup 
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         tel. +49 30 88 926 230, fax: +49 30 88 926 222, www.mzv.sk/siberlin, www.facebook.com/institut.berlin 
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https://webinars.eunicglobal.eu/signup?fbclid=IwAR1_SvISvv_sNDuAPa4ILYW1MAoVnFgkUB5xHrNrou5XpTrHxv7uCR3twDs
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